
 
 

	
 

PRESSEINFORMATION 

 

St. Gallen/Spreitenbach (Schweiz), den 30.07.2018 

  

Schnell und nah am Standard: 

Dentalpoint AG führt GUS-OS Suite erfolgreich ein 

 

 Produktionsplanung/Steuerung und Qualitätsmanagement im  

Fokus 

 Erfüllung der Zertifizierungsvorgaben nach ISO13485  

 Schnelle ERP-Implementierung mit der GUS QuickStart-Methode  

___________________________________________________________ 

 

Die Dentalpoint AG produziert ihre Produktlinie ZERAMEX®, ein metallfrei-

es Vollkeramik-Implantatsystem, künftig in ihrem eigenen Werk in Sprei-

tenbach. Der Zahnimplantat-Hersteller hat dies zum Anlass genommen, ein 

neues ERP-System einzuführen. Es bildet Produktion und Qualitätsma-

nagement sowie weitere Geschäftsprozesse ab. Die Wahl fiel dabei auf die 

GUS-OS Suite der GUS Group.  

 

Bei der Entscheidung für die GUS Group stand für den Schweizer  

Technologieführer vor allem die medizintechnische Expertise des ERP-

Anbieters im Vordergrund. „Für uns ging es nicht nur darum, unsere be-

triebswirtschaftlichen Prozesse durchgängig und flexibel zu steuern, son-

dern auch die nationalen und europäischen Vorgaben des Medizinpro-

duktegesetzes (MPG) – und hier vor allem die ISO13485 – abzubilden”, 

sagt Philip Bolleter, Leiter der Abteilung Technik bei Dentalpoint. „Hier hat 

uns die langjährige Branchenerfahrung der GUS Group überzeugt.” 

 

 



 
 

Implementierung nach der QuickStart-Methode 

Die Implementierung der GUS-OS Suite erfolgte in mehreren Schritten. 

Zunächst führte Dentalpoint die klassischen betriebswirtschaftlichen Modu-

le wie Einkauf, Verkauf und Auftragsverwaltung ein. Danach folgten die 

Module Produktionsplanung/Steuerung (PPS), Qualitätsmanagement (QM), 

Personalzeiterfassung (PZE) sowie Maschinen- und Betriebsdatenerfas-

sung (MDE/BDE). Dabei entschied sich der Zahnimplantat-Hersteller für die 

QuickStart-Vorgehensweise der GUS Group – eine schnelle Einführungs-

methode, bei der das Unternehmen weitgehend die Standardfunktionalitä-

ten der ERP-Software übernimmt. Individualanpassungen sind die Aus-

nahme. 

 

„Neben der QuickStart-Methode hilft uns auch das Concurrent-Lizenz-

Modell der GUS, unsere Kosten im Rahmen zu halten“, sagt Bolleter. „Da-

bei werden nicht alle potenziellen User gezählt, sondern immer nur die 

Nutzer, die tatsächlich gerade mit dem System arbeiten. Auf diese Weise 

sparen wir rund ein Drittel unserer Lizenzkosten.“ 

 

Ausweitung auf deutsche Vertriebstochter  

Nach einem Jahr Projektlaufzeit ist die Software seit Februar 2018 erfolg-

reich im Einsatz. Im nächsten Schritt plant Dentalpoint, auch das Modul für 

die Finanzbuchhaltung einzuführen und die ERP-Lösung auf die deutsche 

Vertriebstochter auszuweiten. „Wir freuen uns sehr, dass das Projekt bei 

Dentalpoint so reibungslos verlaufen ist“, sagt Jörg Magerl, Geschäftsführer 

der GUS Schweiz. „Vor allem, dass alle Kundenanforderungen im Standard 

abgebildet werden konnten und die Anforderungen in einem validierten 

Umfeld vollständig umgesetzt sind.“ 
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Über die Dentalpoint AG 

Die Dentalpoint AG gehört weltweit zu den Marktführern im Bereich metallfreie, 

zweiteilige Keramikimplantate. Vertrieben werden sie unter der eingetragenen 

Marke ZERAMEX®. 

Um ihre Position als Technologieführer in der Branche auszubauen, errichtet die 

Dentalpoint AG derzeit ihr eigenes Keramik-Kompetenzzentrum im Limmattal 

nahe Zürich. Zudem hat das Unternehmen eine Tochtergesellschaft (Dentalpoint 

Germany GmbH) mit Standorten in Lörrach und Berlin. 

Nachdem das Konzept erfolgreich an den Referenzmärkten bestätigt wurde, 

bringt Dentalpoint nun seine marktführende ZERAMEX®-Produktlinie mit eige-

nem Außendienst, Distributions- und OEM-Partnern auf den internationalen 

Markt. 

 

Über die GUS Deutschland GmbH 

Die GUS Group (www.gus-group.com) stellt mit der GUS-OS Suite eine ERP-

Unternehmenslösung für die Prozessindustrie (Pharma, Medizintechnik, Chemie, 

Kosmetik, Food) sowie für die Logistik bereit. Seit ihrer Gründung im Jahr 1980 

verfolgt die GUS mit dem Claim „Prozesse steuern. Flexibel und effizient.“ eine 

konsequente Prozessausrichtung entlang der Supply Chain. Die ganzheitlich 

integrierte GUS-OS Suite umfasst Lösungen für den gesamten Business Cycle - 

von Enterprise Resource Planning (ERP) über Lieferkettensteuerung (SCM), 

Pflege der Kundenbeziehungen (CRM), Qualitätsmanagement, Fi-

nance/Controlling und Business Intelligence bis hin zum Dokumentenmanage-

ment einschließlich Archivierung. Weltweit arbeiten über 240 Mitarbeiter für die 

GUS Group, davon über 170 bei der GUS Deutschland GmbH an den Standorten 

Köln, Hamburg und München. Über Gesellschaften in der Schweiz und in Däne-

mark ist die GUS Group als Prozessspezialist in ganz Zentraleuropa vertreten. 

 

 

 



 
 

Medienkontakt: 

Dr. Frank Lasogga 

GUS Deutschland GmbH 

Bonner Straße 172 – 176 

50968 Köln 

Tel.: +49 (0) 221 37659-333 

Fax: +49 (0) 221 37659-163 

E-Mail: frank.lasogga@gus-group.com 

Internet: www.gus-group.com  


